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Dow in Stade gewinnt Responsible Care Preis des VCI Nord 
 

Erfolgreiche Kampagne für die Arbeitssicherheit  
 

Stade, 2. September 2011 – Das Werk Stade der Dow Deutschland Anlagengesellschaft mbH ist ges-
tern Abend mit dem Responsible Care Preis des Verbands der Chemischen Industrie Nord (VCI Nord) 
ausgezeichnet worden. Prämiert wurde ein von Dow vor Ort durchgeführtes Projekt zum diesjährigen 
Wettbewerbsthema „Arbeitssicherheit – Sicher durch richtiges Verhalten“. „HALT!“ Eine rote Hand auf 
gelbem Grund mahnt die Mitarbeiter von Dow in Stade zur Achtsamkeit. Als Aufkleber auf Helmen, T-
Shirts oder Plakaten am Werkseingang fordert sie alle Mitarbeiter auf, bei auffälligen Situationen zu-
nächst innezuhalten und die richtige Lösung für das weitere Vorgehen zu ermitteln. Ein kleiner Taschen-
abreißblock hilft darüber hinaus, die Situation festzuhalten, Lösungen zu vermerken und diese dann an 
die richtige Stelle weiterzugeben. „Die HALT-Achtsamkeitsmethode ist im Werk Stade überall präsent 
und hat sich im Bewusstsein der Mitarbeiter verankert. Wir bekommen viele sehr gute Lösungsvorschlä-
ge, um Arbeiten und Abläufe sicherer zu gestalten und setzen diese auch um. An der HALT Methode 
sind jetzt auch andere Dow Standorte weltweit interessiert“, sagt Rolf Nettersheim, Responsible Care 
Leader von Dow in Stade und damit verantwortlich für Umweltschutz, Sicherheit und Gesundheit am 
Standort.  
 

Diese Kampagne überzeugte die vierköpfige Jury des VCI Nord, in der Rainer Hellbach, Leiter der Ab-
teilung Ministerial- und Rechtsangelegenheiten im Hamburger Amt für Arbeitsschutz, Michael Kunze, 
Leiter der Branchenprävention Chemische Industrie bei der BG Rohstoffe und chemische Industrie, 
Professor Peter Nyhuis, Leiter des Instituts für Fabrikanlagen und Logistik an der Leibniz Universität in 
Hannover, Dr. Thomas Jostmann, Executive Director bei der Evonik Degussa GmbH, sowie Renate 
Polster, Geschäftsführerin der HOBUM Oleochemicals GmbH und Mitglied im Vorstand des VCI Nord, 
die eingereichten Projekte der Unternehmen bewerteten. Dow habe mit diesem Projekt einen guten 
und praxisnahen Ansatz gefunden, die Arbeitssicherheit weiter zu erhöhen, so das Lob der Jury. 
 

Die Responsible Care Initiative steht für den Willen der chemischen Industrie, ihre Leistungen zum 
Schutz der Gesundheit und der Umwelt zu optimieren und zwar freiwillig und über die gesetzlichen 
Vorgaben hinaus. Unternehmen mit besonderen Projekten im Rahmen der Initiative können sich 
einmal jährlich um den Responsible Care Preis des VCI Nord bewerben. 
 

Über die Dow Deutschland Anlagengesellschaft mbH, Werk Stade: 
Am Standort in Stade produziert die Dow mit 1500 Mitarbeitern Spezialitäten- und Grundchemikalien. 
Weltweit beschäftigt das Unternehmen 50.000 Mitarbeiter und erzielt einen Umsatz von 54 Milliarden 
US-Dollar.  
 

Über den VCI Nord: 
Der VCI Nord ist ein Landesverband des Verbandes der Chemischen Industrie e.V. Er vertritt die wirt-
schaftspolitischen Interessen von 280 Mitgliedsunternehmen in Hamburg, Niedersachsen, Schleswig-
Holstein und Bremen. Weitere Kernaufgaben des Verbandes sind die Fortbildung von Lehrkräften, die 
Verbesserung des naturwissenschaftlichen Unterrichts, die Förderung von Kontakten zwischen Hoch-
schulen und Wirtschaft sowie die Entwicklung der Biotechnologie. 


